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I. Abstract 

Erste sichtbare Ergebnisse der Reform des kommunalen Rechnungswesens in 

Brandenburg werden spätestens mit der Erstellung kommunaler Jahresabschlüsse im Jahr 

2011 erreicht sein. Die Darstellung des Vermögens und der Schulden der Kommunen im 

Jahresabschluss ist jedoch nicht ausreichend. Für eine vollständige Darstellung der 

Finanz-, Vermögens- und Ertragslage, sind die Einzelabschlüsse kommunaler 

Unternehmen in die Rechnungslegung der Kommune zu integrieren. Durch die 

Konsolidierung der Einzelabschlüsse der Kommune und ihrer kommunalen Unternehmen 

werden alle relevanten Informationen zusammengefasst und im Gesamtabschluss im 

Sinne einer einheitlich bilanzierenden Gesamtorganisation (Konzern) dargestellt. Die 

Erstellung kommunaler Gesamtabschlüsse richtet sich dabei weitgehend an der 

Systematik der Konzernrechnungslegung nach dem Handelsrecht aus, muss jedoch auch 

den speziellen kommunalrechtlichen Anforderungen genügen. Dies gilt insbesondere für 

die Vereinheitlichung der Einzelabschlüsse der kommunalen Unternehmen nach 

kommunalrechtlichen Vorschriften. 

 

Die Arbeit hinterfragt zunächst die Bedeutung der Auslagerung öffentlicher Aufgaben in 

kommunale Unternehmen. Entsprechende Auswirkungen auf die Darstellung der 

wirtschaftlichen Tätigkeit im kommunalen Jahresabschluss werden unter Zuhilfenahme 

empirischer Erhebungen und Expertengespräche dargestellt. Das Hauptaugenmerk der 

Arbeit richtet sich danach auf die spezifischen Anforderungen zur Aufstellung des 

Gesamtabschlusses für Kommunen des  Landes Brandenburg. Neben der Klärung der 

kommunal- und handelsrechtlichen Grundlagen und der Vorgehensweise bei der 

Konsolidierung, werden die Probleme der Vereinheitlichung der Ausweis-, Ansatz- und 

Bewertungsvorschriften detailliert dargestellt. Anschließend werden zusammenfassende 

Hinweise für die Erstellung des kommunalen Gesamtabschlusses in einer Skizze zur 

Entwicklung einer Konsolidierungsrichtlinie gesammelt. 
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